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Jahresbericht 2024

Wie schon in den vergangenen Jahren hat unser Schulförderverein Fredersdorf-Süd
e.V. auch 2024 regelmäßig und mit viel Engagement gearbeitet.
Die Vorstandssitzungen fanden vier mal im Jahr statt, um über wichtige Aufgaben zu
beraten. Das war nicht immer leicht, da sich zwei Mitglieder unseres Vorstandes aus
persönlichen Gründen zurückgezogen haben. Das betrifft Jeanette Parke und Marion
Klitzing. Letztere hat als Kassiererin dennoch trotzdem ihre Pflichten erfüllt und wir
haben zum 1. April auch einen Ersatz gefunden. Dazu wird es am Ende der MV eine
Beschlussvorlage geben.
Zur Mitgliedersituation unseres Vereins können wir berichten, dass sich die Zahl des
Vorjahres von 55 auf 115 Mitglieder mehr als verdoppelt hat. So wertvoll wie das für
unseren Verein ist, so schwierig ist es aber auch für uns, den zusätzlichen Verwal-
tungsaufwand zu stemmen. Um dem entgegenzuwirken, wollen wir unsere Arbeit
moderner gestalten.
Dank einiger junger Mitglieder ist uns das zum Teil auch schon gelungen. Wir sind da-
bei, eine funktionierende Online-Präsenz aufzubauen, die uns in Zukunft viele Wege
und viel Aufwand ersparen wird. So können wir inzwischen zwei Drittel unserer Mit-
glieder online erreichen, ohne das wir zu Fuß - um Postgebühren einzusparen -
über 100 Briefe austragen müssen, wie wir das in den vergangenen Jahren getan ha-
ben.
Außerdem haben wir seit kurzer Zeit eine Homepage, wo sich sowohl unsere Mitglie-
der als auch eine breite Öffentlichkeit über unsere Arbeit informieren können. Auch
auf Instagram sind schon kleine Beiträge über unsere Schulen erschienen. Wir dan-
ken Sandra Parentin, die hierfür so einige Fotos für uns geschossen hat.
Aber auch Mandy Schulz und Peggy Bock gebührt unser Dank, sind sie doch uner-
müdlich bereit uns auf diesem Weg zu unterstützen, der für uns so wichtig ist. Be-
reits im Voraus bedanken wir uns auch sehr gern bei Chistin Normann, die bereit ist
ab dem 1. April diesen Jahres unsere Kasse zu übernehmen.

Unseren Verein sehen wir in erster Linie als Förderverein, sehr gern unterstützen wir
aber auch nach unseren Möglichkeiten die inhaltliche Arbeit an den Schulen.
Als Förderverein sind wir ständig auf der Suche nach neuen Sponsoren, die bei der
Verwirklichung vieler Projekte finanziell unterstützen. So wäre es zum Beispiel schön,
wenn wir bis zum Jahresende jemanden finden, der uns möglichst über mehrere Jah-
re unsere Homepage in Höhe von ca. 250 € finanziert.
Zu unseren Hauptsponsoren schon seit mehreren Jahren zählen:
- Der Lionsclub Strausberg
- REWE Fredersdorf
- Die Musikschule Fröhlich



- Die Kastanienapotheke Fredersdorf
und neu auch die Sparkasse Fredersdorf
Aber auch sporadische Zuwendungen von Firmen, Eltern und Privatpersonen helfen
uns sehr. Hierzu gehören zum Beispiel die Firmen:
- Andritzki Gebäudemanagement
- BMA GmbH
- Paulus Straßenbau
- Spende Dr. Last
- Türautomatik Retzlaff
- Leuka Tiefbau
- A+S GmbH
All diesen Spendern gilt unser Dank.
Nicht zuletzt danken wir aber auch ganz besonders den 22 Vereinsmitgliedern, die ih-
ren jährlichen Beitrag mit einer Spende aufgestockt haben.
Was passiert nun aber mit diesen Spenden, die auch in diesem Jahr in die Tausende
Euro gingen?
Hier einige Beispiele von Projekten, die 2024 durch Spenden finanziert wurden:
- Der Englisch-Wettbewerb „Big Challenge“
- Pokale für Hochsprung mit Musik (aus Mitteln des Vereins)
- Die Teilnahme von Schülern der GS an den Deutschen Schachmeisterschaften
- Das Projekt Chemogramme
- Die schulinternen HA-Hefte für Grundschüler
- Das klingende Mobil
- Der Forschertag
- Die Projekte „Löwenstark“ und „Stark auch ohne Mukkies“ für die zweiten Klassen
- Ein Projekt zur Teambildung in den neuen 7. Klassen der Oberschule
- Anschaffung zweier Nähmaschinen für die Grundschule
- Anschaffung eines mobilen Bastelturms
- Anschaffung eines weiteren Leuchtsterns für das neue Schulgelände der GS
- Anschaffung von Holz für den WAT-Unterricht der Oberschule

Auffällig ist, dass die meisten Projekte für die Grundschule finanziert wurden. Das
liegt daran, dass die Oberschule in den letzten Jahren nicht so präsent war in unse-
rem Verein. Aber auch hier sind wir auf einem guten Weg. Allein im Lauf des Jahres
haben wir mehr als 20 Mitglieder an der Oberschule neu gewonnen. Auch die Zu-
sammenarbeit mit der Schule ist wieder aktiver geworden. Wir arbeiten weiter da-
ran.

Wie eingangs bereits erwähnt stehen in unserer inhaltlichen Arbeit die weitere Ver-
vollkommnung der Onlinepräsenz aber auch die Mitgliederwerbung an vorderster
Stelle. Nach wie vor werben wir in den Elternversammlungen der ersten und der sie-
benten Klassen um neue Mitglieder. Im Jahr 2024 hat dies zu einem durchgreifenden



Erfolg geführt und wir sind sicher, dass das in den Folgejahren so weiter gehen wird.
Inhaltlich unterstützen wollen wir aber auch entsprechend unserer Möglichkeiten
bei Veranstaltungen und Projekten beider Schulen. Gleich zu Beginn des Schuljahres
sind wir seit zwei Jahren bei der Einschulung der Erstklässler dabei. Wir unterstützen
organisatorisch während der Einschulungsfeiern, haben aber auch ein kleines Ge-
schenk für die Schulanfänger dabei. Bisher waren das von und selbst gefertigte Lese-
klappen mit unserem Vereinslogo. In diesem Jahr wollen wir die 1. Klassen mit einer
Spielekiste im Wert von je 150 € erfreuen, die aus Mitteln des Vereins gesponsert
wird. Wenn unsere Mitgliederzahlen weiter so steigen, können wir uns das auch zu-
künftig leisten und es könnte zu einer weiteren schönen Tradition werden.
Im November waren wir mit viel Freude beim Bundesweiten Vorlesetag an der
Grundschule dabei. Es war erfreulich in einem auswertendem Gespräch zu erfahren,
was in der Schule alles getan wird, um die Leseleistung der Kinder immer weiter zu
verbessern.
Der Schachtag ist in jedem Jahr ein Höhepunkt in der Grundschule. Mandy Schulz
hat sich hier bei der Vorbereitung und Durchführung ganz besonders engagiert.
Im Herbst fand an der Oberschule ein Spendenlauf statt - stolze 5991,50 € waren das
Ergebnis. 3218,25 € davon wurden als Spende an den Wünschewagen des ASB über-
wiesen. Mit dem Rest des Geldes erfüllen sich die Schüler und Schülerinnen einen
Wunsch für die weitere Ausgestaltung ihres neuen Schulgebäudes. Wir waren beim
Spendenlauf dabei und haben einen kleinen Beitrag auf Instagram dazu veröffent-
licht.
Der absolute Höhepunkt an der Grundschule war das alljährlich im Juni stattfinden-
de Fred-Vogel-Fest. Seit drei Jahren sind wir auch hier dabei und beteiligen uns mit
einem Stand. So haben wir beim letzten Fest eine Tombola veranstaltet, die bei den
Kindern und Eltern großen Anklang fand. Wir hatten 50 zum Teil hochwertige Preise,
die vor allem durch die Sparkasse MOL gesponsert wurden. Aber auch Beckers Bü-
cherstube, Prinzeneis Neuenhagen und einige private Spender haben sich danke-
nderweise beteiligt. Auch alle Kinder, die eine Niete gezogen haben, konnten sich ei-
nen kleinen Trostpreis abholen. Für den Verein haben wir 356,25 € erwirtschaftet.
Die Tombola wollen wir in diesem Jahr am 04.Juni beim Fred-Vogel-Fest wieder ver-
anstalten und auch etwas erweitern. Dafür werden natürlich fleißige Hände, aber
auch Fördermittel benötigt - die Anträge sind bereits gestellt.

Insgesamt können wir einschätzen:
Seit der Coronazeit, unter der auch unser Verein gelitten hat, haben wir in den letz-
ten drei Jahren mit viel Engagement einiges bewegt.
Der Durchbruch ist uns dann 2024 tatsächlich gelungen, wie dieser Bericht ein-
drucksvoll zeigt.
Unser Resümee: So können wir weiter arbeiten
- Die Mitgliederzahlen weiter erhöhen
- Den Verein schrittweise mit Hilfe unserer jungen Mitglieder immer moderner ge-



stalten
- Ständig nach neuen Sponsoren suchen.
Dann wird es uns auch weiterhin gelingen, viel für die Entwicklung beider Schulen zu
erreichen.




